
Liebe Leserinnen
und Leser,

in der letzten Ausgabe der RAL 
GÜTEZEICHEN INfo haben wir über 
die Kernmerkmale der Gütezeichen 
berichtet und die frage nach dem 
einigenden Band beantwortet, das die 
133 RAL Gütegemeinschaften und ihre 
annähernd 170 Gütezeichen verbindet. 

Ein wesentliches Merkmal ist die 
besondere Zuverlässigkeit von
RAL Gütezeichen gegenüber anderen 
Kennzeichnungen. Diese ergibt sich 
aus der freiwilligen Selbstverpflichtung 
der Unternehmer zur Einhaltung fest­
gelegter Gütekriterien. Doch diese 
Verpflichtung allein wird für eine 
dauerhafte Zuverlässigkeit nicht 
genügen. Neben der kontinuierlichen 
Selbstkontrolle in den Unternehmen 
muss zusätzlich eine regelmäßige 
neutrale fremdüberwachung erfolgen 
und feststellen, ob die Vorgaben des 
Gütezeichens auch eingehalten werden.

Wie sieht aber eine solche neutrale 
Überwachung aus und ist diese dauer­
haft und gleich bleibend gewährleistet? 
In dieser Hinsicht setzen die RAL Güte­

sicherungen Maßstäbe: Jede RAL 
Güte  gemeinschaft verfügt zur gleich 
bleibenden Durchführung der neutralen 
Überwachung der Einhaltung der Güte­ 
und Prüfbestimmungen über einen 
Güte ausschuss, eine Einrichtung, die 
seinesgleichen sucht. Diese unab ­
hängige und neutral besetzte Einrich­
tung der RAL Gütegemeinschaft beauf­
 tragt unabhängige Prüfer und ist zur 
zentralen Bewertung der Prüfungs­
berichte berufen. Sie entscheidet in 
einem transparenten Verfahren über 
die Verleihung und den Entzug des 
Gütezeichens und spricht bei Verstößen 
Ahndungsmaßnahmen aus. 

Dem Güteausschuss einer jeden RAL 
Güte gemeinschaft obliegt die Auf­
gabe der Durchführung eines fairen, 
transparenten und firmenneutralen 
Ver fahrens mit ein heitlichem An forde­
rungs niveau. Ver braucher, öffent liche 
Auftraggeber und Unternehmen können 
sich hier durch auf den Aus sage wert von 
RAL Güte zeichen besonders verlassen. 

Die Arbeit des Güteausschusses 
ist also Garant für die besondere 
Zuverlässigkeit von RAL Gütezeichen. 

RA Rüdiger Wollmann
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INFO

Gütegemeinschaft bauelemente
und -Systeme Untergeschoss –
Für trockene keller und zum 
Schutz der bausubstanz sowie 
für ein gesundes Raumklima

Sicherer Schutz vor eindringendem 
Wasser und anderen Witterungseinflüs­
sen ist die Voraussetzung dafür, dass 
in Kellergeschossen ein trockenes und 
gesundes Raumklima herrscht. Nur so 
können sie als vollwertige Wohnbe­
reiche genutzt werden. Wasserdichte 
Lichtschächte, Kellerfenster, Rohr­ und 
Kabeldurchführungen sowie eine wir­
kungsvolle Dämmung halten Wasser 
und Bodenfeuchte fern. Am Gütezeichen 
der Gütegemeinschaft Bauelemente 
und ­Systeme Untergeschoss erkennen 
Bauherren hochwertige Produkte. In 
diese neue Gütegrundlage wurden die 
bis herigen Gütesicherungen Kellerlicht­
schacht und Leibungszargen integriert.

Die Gütesicherung umfasst zusätzlich 
zu Lichtschächten und Leibungszargen 
die Abdichtung von Lichtschächten, 
Leibungszargen und den darin ein ge­
bauten fenstern. Auch für Dämmplatten 
aus Verbundstoffen sowie Montage­ 
und Befestigungs elemente gelten die 
erweiterten Bestimmungen. Sie legen 
fest, dass Lichtschächte zum Beispiel 
vornehmlich aus glasfaserverstärkten 
Kunststoffen gefertigt werden müssen. 
Dichtungs systeme müssen auch nach fünf 
Jahren unter ständiger Druckwasserbe­
lastung das Eintreten von Wasser in den 
Lichtschacht verhindern. Abdichtungs­
systeme von Leibungszargen und darin 
eingebaute fenster müssen bis zu 
einem Pegel von 80 cm wasserdicht 
und bis zu 120 cm hochwasser­
beständig sein.

fachgerecht montiert, schützen diese 
Systeme vor eindringendem Wasser, 
Bodenfeuchte, zeitweise aufgetautem 
Sickerwasser und drückendem Wasser. 
für Planer und Architekten haben die 
Hersteller eine Übersicht aller Baupro­
dukte zum Thema wasserdichtes Bauen 
zusammengestellt. Sie kann bei Neu­
bauten oder Sanierungen als Planungs­ 
und Montagehilfe eingesetzt werden.

Gütegemeinschaft bauelemente 
und -Systeme Untergeschoss

kontakt
Gütegemeinschaft
Bauelemente und -Systeme
Untergeschoss e. V.
Geschäftsführer:
Dipl.-Ing. Bernfried Stache
August-Bebel-Straße 36
66482 Zweibrücken
Telefon: (0 63 32) 20 90 8 46
Fax: (0 63 32) 20 99 78
E-Mail: bstache@vistraco.de

Bauelemente und -Systeme 
Untergeschoss

NEUE RAL GÜTEGEMEINSCHAFTEN

© artida - Fotolia.com

© MEA bausysteme GmbH, Mitglied der Gütegemeinschaft bauelemente und -Systeme Untergeschoss   
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INFO

Gütezeichen Abscheider-
anlagen – Ein wichtiger 
beitrag zu Umwelt- und 
Gewässerschutz

Im Alltag sind sie nicht sichtbar und 
doch erfüllen Abscheideranlagen eine 
wichtige Aufgabe bei der Aufbereitung 
und Reinigung von Abwässern. Sie sor­
gen dafür, dass fette, Öle, Benzin und 
Sedimente aufgefangen werden, bevor 
sie zum Problem in der Kanalisation 
oder in Klärwerken werden. Tankstellen, 
Autowaschanlagen und Werkstätten, 
aber auch Gastronomiebetriebe sowie 
Lebensmittelhersteller sind verpflichtet, 
ihr Abwasser vorzubehandeln. Zu­
verlässigkeit spielt dabei eine große 
Rolle. 

Gütegesicherte Abscheideranlagen 
stehen für ein Qualitätsniveau, das zum 
Teil deutlich über die grundlegenden 
normativen Anforderungen hinausgeht. 
So wird beispielsweise für Edelstahl­
bauteile grundsätzlich besonders 
korrosionsbeständiger V4A­Stahl ver­
wendet. ob aus Beton, Stahl oder 
Kunststoff – alle Anlagen müssen so 
gestaltet sein, dass sie den zu er­
wartenden Lasten sicher Stand halten, 
ohne die funktion ein zuschränken 
oder die Umwelt zu beeinträchtigen. 
Güte­ und Prüfbe stimmungen umfassen 
die Beschaffenheit und saubere Ver­
arbeitung der Bauteile, die richtige 
Verbindung mit Zu­ und Ablaufleitungen 
sowie die Verwendung von Beschich­
tungen und Dichtungsmitteln. Damit 
wird die festigkeit, Wasserdichtheit 
und eine hohe Lebensdauer der 
Anlage sichergestellt.

Gütezeichen Gebäude-
entwässerung – 
Wichtiger Schutz für Gesund-
heit und bausubstanz

Der funktionierende Ablauf von Wasser 
und Abwasser ist eine wichtige Voraus­
setzung dafür, dass die Bausubstanz 
von Gebäuden erhalten bleibt und die 
Gesundheit der Bewohner geschützt 
wird. Wasserschäden durch schadhafte 
Rohre können beispielweise Schimmel 
verursachen. fehlende Rückschlagver­
schlüsse erhöhen die Gefahr, dass bei 
Hochwasser oder verstopfter Kanalisa­
tion verschmutztes Wasser ins Haus ein­
dringt. Am RAL Gütezeichen Gebäude­
entwässerung können Bauherrn künftig 
erkennen, ob eine Entwässerungstechnik 
zuverlässig funktioniert. 

Das Gütezeichen umfasst Boden­, flach­
dach­ und Balkonabläufe, Rückstauver­
schlüsse, Reinigungsverschlüsse sowie 
Abwasserrohre und formstücke. Nur 
qualitativ hochwertige Produkte werden
damit ausgezeichnet und müssen um­
fangreiche Prüfungen durchlaufen. Sie 
betreffen unter anderem den dauer­
haften inneren und äußeren Korrosions­
schutz bei metallischen Werkstoffen. für 
Geruchsverschlüsse gilt eine Mindest­
höhe und auch für das Anbringen von 
Anschlussstutzen bestehen detaillierte 
Vorgaben. 

Gütegemeinschaft 
Entwässerungstechnik

kontakt
Gütegemeinschaft

Entwässerungstechnik e. V.
Geschäftsführer:

Dipl.-Ing. Ulrich Bachon
Louise-Seher-Straße 19

65582 Diez/Lahn
Telefon: (0 64 32) 93 68-0

Fax: (0 64 32) 93 68-25
E-Mail: info@fv-get.de

Internet: www.fv-get.de

kontakt
Gütegemeinschaft

Entwässerungstechnik e. V.
Geschäftsführer:

Dipl.-Ing. Ulrich Bachon
Louise-Seher-Staße 19

65582 Diez/Lahn
Telefon: (0 64 32) 93 68-0

Fax: (0 64 32) 93 68-25
E-Mail: info@fv-get.de

Internet: www.fv-get.de
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kontakt
Gütegemeinschaft
Entwässerungstechnik e. V.
Geschäftsführer:
Dipl.-Ing. Ulrich Bachon
Louise-Seher-Straße 19
65582 Diez/Lahn
Telefon: (0 64 32) 93 68-0
Fax: (0 64 32) 93 68-25
E-Mail: info@fv-get.de
Internet: www.fv-get.de

INFO NEUE RAL GÜTEGEMEINSCHAFTEN

Gütezeichen kanalguss – 
Sicher für Autos und 
Fußgänger – Zuverlässig 
bei der Entwässerung

Sie fallen in der Regel nur auf, wenn 
sie defekt sind oder klappern, dabei 
spielen Gullys und Revisionsschächte 
eine wichtige Rolle für die Sicherheit im 
Straßenverkehr und für eine funktionieren­
de Entwässerung. Wenn öffentliche und 
private Auftraggeber Gewissheit haben 
wollen, dass diese Gusserzeugnisse zu­
verlässig hohen Anforderungen entspre­
chen, können sie sich am RAL Gütezei­
chen Kanalguss orientieren. Es zeichnet 
Schachtabdeckungen, Aufsätze und 
Brückenabläufe aus, die neben den nor­
mativen Bestimmungen eine ganze Reihe 
zusätzlicher Kriterien erfüllen müssen.

Die Kriterien umfassen unter anderem die 
verkehrssichere Lage, das Kippverhalten 
und die Dämpfung des Deckels oder 
Rostes, die Widerstandsfähigkeit beim 
Wechsel von frost­ und Tauperioden 
sowie die Sicherheit der Abdeckungen 
gegen Druck und Rückstau. Die Produkte 
müssen aggressiven flüssigkeiten wider­
stehen und über einen langen Zeitraum 
sicher eingesetzt sowie dauerhaft belas­
tet werden können. Besonders strenge 
Anforderungen gelten für Maße und 
Ge wicht sowie für die fehlerfreiheit 
der Guss erzeugnisse. In umfangreichen 
feldversuchen, also unter wirklichkeits­
getreuen Verhältnissen, müssen die 
Hersteller nachweisen, dass sich ihre 
Produkte für den Straßenverkehr eignen. 

© 2jenn/ Fotolia.com
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INFO

kontakt
Gütegemeinschaft 
Verankerungs- und 

Bewehrungstechnik e. V.
Geschäftsführer: 

Dipl.-Ing. Bernfried Stache
August-Bebel-Straße 36

66482 Zweibrücken
Telefon: (0 63 32) 20 99 77

Fax: (0 63 32) 20 99 78
E-Mail: bstache@vistraco.de

Gütegemeinschaft Verankerungs- 
und bewehrungstechnik

NEUE RAL GÜTEGEMEINSCHAFTEN

Posttower Bonn

setzen kann. Darüber hinaus legen 
die Bestimmungen die Lastbereiche 
und festigkeitsklassen des Betons fest.
Die Service­ und Beratungsleistungen 
der in der Gütegemeinschaft zusammen­
geschlossenen Hersteller sind umfassend 
geregelt. Die Bestimmungen gelten für 
die Logistik und Warenwirtschaft, die 
Entwicklung prüffähiger Statiken, die 
Produkthaftpflicht und ein funktionieren­
des Reklamationsmanagement. Auch die 
telefonische und elektronische Erreich­
barkeit der Hersteller wird vorgeschrie­
ben. Hohen Anforderungen unterliegt 
auch die Qualifikation des Personals.

© Halfen GmbH, Mitglied der Gütegemeinschaft 

Verankerungs- und bewehrungstechnik

© Halfen GmbH, Mitglied der Gütegemeinschaft Verankerungs- und bewehrungstechnik

Gütezeichen für Sicherheit und 
Tragfähigkeit im Hochbau –
Strenge Anforderungen 
an Material und Service

Sicherheit und Tragfähigkeit von Hoch­
bauten hängen erheblich von der 
Qualität der eingesetzten Verankerungs­ 
und Bewehrungstechniken ab und der 
in Beton verarbeiteten Bauelemente. Sie 
verbinden, befestigen oder stabilisieren 
tragende Konstruktionen wie Decken, 
Wände, Böden oder fundamente. Auch 
fassaden und andere Anbauten werden 
mit ihrer Hilfe im Baukörper verankert. 
Das RAL Gütezeichen Verankerungs­ und 
Bewehrungstechniken zeigt öffentlichen 
und privaten Auftraggebern an, bei 
welchen Unternehmen sie sich in die­
sem Bereich auf besonders zuverlässige 
Leistungen verlassen können.

Die Güte­ und Prüfbestimmungen ent­
halten strenge Vorgaben für die tech­
nischen Eigenschaften und den Einsatz 
der verschieden Verankerungs­ und 
Bewehrungselemente. So müssen Anker­
schienen beispielsweise durch feuerver­
zinkung oder Verwendung eines nicht 
rostenden Stahls vor Korrosion geschützt 
sein. Durch eine füllung der Schienen 
wird verhindert, dass sich Wasser ab­
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kontakt
Güteschutzgemeinschaft
Hartschaum e. V.
Geschäftsführer:
Dipl.-Ing. Klaus Zipp
Otto-von-Boehn-Straße 30
29227 Celle
Tel.: (0 51 41) 88 92 65
Fax: (0 51 41) 88 92 67
E-Mail: info@gsh.eu
Internet: www.gsh.eu

INFO

Gütezeichen dämmstoffe aus 
Schaumkunststoffen

Wirkungsvolle dämmung senkt 
Energiekosten und sichert die 
Funktionsfähigkeit 

Wirkungsvolle Dämmung trägt zur ein­
wandfreien funktion von Gebäudetech­
nik und Industrieanlagen bei. Zudem ist 
sie eine Voraussetzung für die Begren­
zung von Energiekosten. für gebäude­
technische und industrielle Anlagen wie 
Kälte­ und Klimatechnik, Lüftungs­ und 
Heizungssysteme werden dafür seit lan­
gem Elastomer­ und Polyethylen­Dämm­
stoffe verwendet. Das RAL Gütezeichen 
Dämmstoffe aus Schaumkunststoffen 
zeigt Anwendern und Verarbeitern, dass 
das Material besonders hochwertigen 
Anforderungen entspricht.

dämmstoffe mit umfassendem 
Aufgaben- und Sicherheitsprofil

Elastomer­ und Polyethylen­Dämmstoffe 
werden sowohl im Kühl­ als auch im 
Wärmebereich eingesetzt. Gütege­
sicherte Dämmstoffe verringern aber 
nicht nur die Wärmeabgabe oder das 
Eindringen von Umgebungswärme. 

Neben der Einhaltung aller relevanten 
Normen müssen die Dämmstoffe wei­
tere funktions­ und sicherheitsrelevante 
Anforderungen erfüllen. Dazu zählt 
beispielsweise das Verhindern von Tau­
wasserbildung, um Korrosion und eine 
erhöhte Wärmeleitfähigkeit des Dämm­
stoffs zu vermeiden. Bei Dämmungen in 
Böden ist die Trittschallminderung ein 
wichtiges Kriterium. Umfassend geprüft 
wird zudem die gesundheitliche und 
ökologische Unbedenklichkeit etwa im 
Brandfall.

INFORMATIONEN ÜbER NEUE RAL GÜTEZEICHEN

© Armacell GmbH, Mitglied der Güteschutzgemeinschaft Hartschaum

© Armacell GmbH, Mitglied der Güteschutzgemeinschaft Hartschaum

Hochflexible Elastomer-Dämmstoffe werden zur Isolierung von Rohrleitungen, Luftkanälen, Behältern 
und anderen Anlageteilen als Schlauch- und Plattenmaterial angeboten 

Polyethylen-Dämmstoffe werden bevorzugt in Bereichen 
eingesetzt, wo neben einer einfachen Verarbeitung auch 
eine hohe Formstabilität gefragt ist, wie beispielsweise 
im Fußbodenaufbau.
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INFO

Gütezeichen Rückproduktion von 
OdS-geschäumten Produkten

kontakt
Gütegemeinschaft 

Rückproduktion
von FCKW-haltigen 

Kühlgeräten e. V.
Geschäftsführer: 

Christoph Becker
Zur Keltensiedlung 1

66693 Orscholz
Telefon: (0 68 64) 9 10 30
Fax: (0 68 64)  91 03 45
E-Mail: info@RAL-online.org

Internet: www.RAL-online.org

Sichere Entsorgung von 
Treibmitteln als wichtiger 
beitrag zum klimaschutz

Die sichere Entsorgung von Treibmitteln 
für Polymer­Schäume wie fCKW ist 
ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz, 
denn diese Stoffe gelten als eine der 
Haupt ursachen für den Abbau der 
ozonschicht. Strenge Kriterien für das 
Recycling legt das RAL Gütezeichen 
Rückproduk tion von oDS­geschäumten 
Produkten fest (oDS: eng lische Abkür­
zung für ozonschädigende Substan­
zen). Die Gütesicherung betrifft alle 
Produkte, bei deren Herstellung oDS als 
Treibmittel für Poly merschäume einge­
setzt werden. Sie umfasst auch andere 
Stoffe als fCKW, die zum Abbau der 
ozonschicht oder zum Treibhauseffekt 
beitragen.

Umfangreiche Schutzmaßnah-
men bei der Rückproduktion von 
OdS-geschäumten Produkten

Ziel der Gütesicherung ist es, sämt­
 liche ozon abbauende Treibmittel zu 
entsorgen, dabei auch hochwer tige 
Rohstoffe zu gewinnen und diese auf 
ökologischem Weg wieder in den Wirt­
schaftskreislauf einzubringen. Die Güte­ 
und Prüfbestimmungen schreiben für den 

gesamten Ablauf umfangreiche Schutz­
maßnahmen vor – von der Erfassung 
über den Transport bis zur Entsorgung. 
So müssen die Produkte beim Transport 
ordnungsgemäß verpackt sein, damit 
keine feuchtigkeit eindringen kann und 
sie nicht mit anderen Stoffen in Berüh­
rung kommen. Hohe Anforderungen wer­
den darüber hinaus an die Sauberkeit 
der Verwaltungs­ und Betriebsgebäude 
sowie an die Sicherheit der Mitarbeiter 
und der Nachbarschaft gestellt.

© roxcon - Fotolia.com
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kontakt
Gütegemeinschaft Tapete e. V.
Geschäftsführer:
Dipl.-Kfm. Karsten Brandt
Berliner Allee 61
40212 Düsseldorf
Telefon: (02 11) 86 28 64 12
Fax: (02 11) 86 28 64 13
E-Mail: info@tapeten.de
Internet: www.tapeten.de

INFO

Gütezeichen Tapeten 

Höhere Anforderungen an 
Gesundheitsschutz und Umwelt-
verträglichkeit

Nicht nur durch farbe und Design 
verbessern Tapeten die Wohn­ und 
Arbeitsatmosphäre in privaten und 
öffentlichen Räumen. Sie dämpfen auch 
den Schall und fördern das Raumklima. 
Da Tapeten ein ständiger Alltagsbeglei­
ter sind, stellen Käufer hohe Anforde­
rungen. Tapeten dürfen die Gesundheit 
nicht schädigen, sollen lange halten 
und ansehnlich bleiben. ob aus Papier, 
Vinyl oder Kunststoff: Wandbekleidun­
gen mit dem RAL Gütezeichen Tapeten 
unterliegen bereits seit vielen Jahren 
strengen Bestimmungen beispielsweise 

Sicher, zuverlässig und 
beständig

Die Hersteller verpflichten sich insbeson­
dere, bei der farbgebung auf Pigmente 
mit den Schwermetallen Arsen, Blei, 
Cadmium, Chrom (VI), Quecksilber und 
Selen zu verzichten. Auch der Einsatz 
von Stabilisatoren und Weichmachern 
unterliegt scharfen Auflagen. Beim 
Aufschäumen von PVC­Tapeten werden 

im Hinblick auf die gesundheitliche 
Unbedenklichkeit, Haltbarkeit, farbbe­
ständigkeit, Brandverhalten und Umwelt­
verträglichkeit. Anfang des Jahres 2011 
wurden diese Anforderungen noch 
einmal erhöht und liegen damit deutlich 
über den einschlägigen EN­Normen.

ausschließlich fCKW­freie Treibmittel 
eingesetzt. Der formaldehydgehalt 
muss weit unter den gesetzlichen 
Grenzwerten liegen. Hinzu kommen 
hohe Anforderungen beispielsweise an 
Wasserbeständig keit, Waschbarkeit, 
farbbeständigkeit gegen Licht, Stoß­
widerstand, Brand verhalten oder 
Schalldämpfung.  

© AS Creation, Mitglied der 

Gütegemeinschaft Tapete/deutsches Tapeten-Institut

© P+S, Mitglied der Gütegemeinschaft Tapete/deutsches Tapeten-Institut

INFORMATIONEN ÜbER RAL GÜTEZEICHEN
ERWEITERUNGEN UNd REVISIONEN
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INFO

Gütezeichen Torantriebe 

kontakt
Gütegemeinschaft 

Torantriebe e. V.
Geschäftsführer: 

Dr. Thomas Sowa
Hochstraße 113–115

58095 Hagen
Telefon: (0 23 31) 20 08-0

Fax: (0 23 31) 20 08-40
E-Mail: info@bast-online.de

Internet: www.bast-online.de

TORANTRIEBE

dreh- und Schiebetore – 
Steuerung mit komfort und 
Sicherheit

Dank funkgesteuerter Torantriebe kön­
nen Garagen­ oder Hoftore bei Wind 
und Wetter geöffnet werden, ohne das 
fahrzeug zu verlassen. Torantriebe, 
erleichtern das Öffnen und Schließen 
auch schwerer Tore, von Toren in steilen 
Hanglagen oder bei starkem Wind. Das 
bedeutet Komfort und verschafft Sicher­
heit. Von Toren mit dem RAL Gütezeichen 
können Käufer Langlebigkeit, hohen Be­
dienkomfort, geringen Energieverbrauch 
und hohe Sicherheitsstandards erwarten. 
Die Güte­ und Prüfbestimmungen, die 
bisher Antriebe für Garagentore mit 
Gewichtsausgleich und deren Steuerung 
umfassten, wurden einer Revision unter­
zogen sowie der Geltungsbereich auf 
Dreh­ und Schiebetorantriebe erweitert.

Geprüft: 15.000 Öffnungen und 
Schließungen

Torantriebe mit dem RAL Gütezeichen 
bestehen aus hochwertigen Einzelkom­
ponenten. Sie werden ausschließlich 
von fachpersonal montiert und durch­
laufen strenge Prüfungen. Um die Lang­

lebigkeit und Verschleißfestigkeit sicher 
zu stellen, werden in Dauerfunktions­
prüfungen härteste Einsatzbedingungen 
simuliert. Dreh­ und Schiebetorantriebe 
müssen dabei 15.000 Öffnungen und 
Schließungen ohne funktionsstörungen 
erreichen.

Auch für die Bediensicherheit und für 
den Einbruchschutz gelten hohe Anfor­
derungen. Eine feinfühlige Abschalt­
automatik verhindert das Einklemmen 
von Menschen und Tieren. Eine Not­
entriegelung ermöglicht auch das 
manuelle Öffnen. Schutz gegen Ein­
brecher bietet eine mechanische Auf­
schiebesicherung. Eine vollautomatische 
Kraft­ und Laufwegüberwachung sorgt 
für ein optimales Laufverhalten des 
Tores. Zudem sind die Antriebe beson­
ders energiesparend: Die Energiever­
luste im Stillstand dürfen nicht größer 
als 10 Watt sein.

© Gütegemeinschaft Torantriebe

©  Gütegemeinschaft Torantriebe

INFORMATIONEN ÜbER RAL GÜTEZEICHEN
ERWEITERUNGEN UNd REVISIONEN
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bundesgütegemeinschaft 
Instandsetzung 
von betonbauwerken

Grundlegende betoninstand-
setzung der köhlbrandbrücke 
in Hamburg

Schwerpunkt der Grundsanierung nach 
36 Jahren der fertigstellung der Köhl­
brandbrücke ist die Betoninstandsetzung 
auf der gesamten Brückenunterseite so­
wie an den Randkappen der ostrampe. 
 
Mitglieder der Landesgütegemeinschaft 
Instandsetzung von Betonbauwerken 
Hamburg und Mecklenburg­Vorpommern 
hatten den Zuschlag für die Betonin­
standsetzung an der ostrampe der 
Hamburger Köhlbrandbrücke erhalten.

Die Instandsetzungsmaßnahmen wurden 
von der Hamburg Port Authority geplant 
und europaweit ausgeschrieben. Allein 
Kosten für die Beseitigung der Beton­
schäden an der ostrampe erforderten 
vier Millionen Euro.

Die Brücke galt 1974 als eines der 
modernsten Bauwerke der Welt und ist 
noch heute eine der längsten Straßen­

INFORMATIONEN AUS dEN RAL GÜTEGEMEINSCHAFTEN

kontakt
Bundesgütegemeinschaft
Instandsetzung von
Betonbauwerken e. V.
Geschäftsführer: 
Dipl.-Ing. 
Hans-Joachim Rosenwald
Nassauische Straße 15
10717 Berlin
Telefon: (0 30) 86 00 04-0
Fax: (0 30) 86 00 04-43/48
E-Mail: 
info@betonerhaltung.com
Internet: 
www.betonerhaltung.com

Für die Arbeiten wurde eigens ein spezielles Fahrgerüst entwickelt

© bundesgütegemeinschaft Instandsetzung von betonbauwerken

© bundesgütegemeinschaft Instandsetzung von betonbauwerken

Die Hamburger Köhlbrandbrücke prägt mit 
den 135 Meter hohen Pylonen die Kulisse des 
Hamburger Hafens

10
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und freiliegende Bewehrungseisen 
waren ungeschützt der Rostbildung 
ausgesetzt. Bei der Sanierung wurde 
beschädigter Beton an der Unterseite 
der Brücke beseitigt, Bewehrungseisen 
wurden entrostet und mit Korrosions­
schutz versehen. Auch auf der Brücken­
oberseite wurde schadhafter Beton 
entfernt und die Bewehrung gegen 
Korrosion geschützt. Schwerpunkt war 
hier die Abdichtung der Randkappen, 
um den darunter liegenden Beton zu 
bewahren. 

brücken Europas. Bis zu 38.000 fahr­
zeuge nutzen täglich die 3,6 Kilometer 
lange Verbindung zwischen östlichem 
und westlichem Hafenteil. Um der 
hohen Verkehrsbelastung auch in 
Zukunft sicher Stand zu halten, war 
eine grund legende Sanierung dringend 
not wendig. Im Laufe der Zeit war 
durch Risse und defekte Abdichtungen 
feuchtigkeit ins Bauwerk gedrungen. 
Betonschichten hatten sich gelockert 

Die Köhlbrandbrücke mit Ansicht von unten

© bundesgütegemeinschaft Instandsetzung von betonbauwerken

INFORMATIONEN AUS dEN RAL GÜTEGEMEINSCHAFTEN 11
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Gütegemeinschaft 
Mittelstandsorientierte 
kommunalverwaltung

kontakt
Gütegemeinschaft 
Mittelstandsorientierte
Kommunalverwaltung e. V.
Geschäftsführerin:
Dr. Claudia Beverungen
Aldegreverstr. 10–14
33102 Paderborn
Telefon: (0 52 51) 3 08-4 41
Fax: (0 52 51) 3 08-89 44 11
E-Mail: 
geschaeftsstelle@gmkev.de
Internet: 
www.gmkev.de

© Gütegemeinschaft Mittelstandsorientierte kommunalverwaltung

von links: Bürgermeister Uwe Ufer, Oberbürgermeister Jürgen Großmann, Staatssekretär Ernst Burgbacher, Landrat 
Manfred Müller, Geschäftsführerin Dr. Claudia Beverungen

Staatssekretär Ernst burgbacher 
wird Schirmherr der Gütegemein-
schaft Mittelstandsorientierte 
kommunalverwaltung

Der Parlamentarische Staatssekretär 
im Bundesministerium für Wirtschaft 
und Technologie und der Mittelstands­
beauftragte der Bundesregierung 
Ernst Burgbacher hat die Schirmherr­
schaft über die Gütegemeinschaft 
Mittelstandsorientierte Kommunal­
verwaltung übernommen. 

„Kommunen, die das RAL Gütezeichen 
Mittelstandsorientierte Kommunalver­
waltung erhalten, beweisen, dass sie 
engagiert auf kleine und mittlere Unter­

nehmen und Gründer zugehen“, sagte 
Burgbacher. „Mit der Unterstützung 
mittelständischer Unternehmen werden 
neue Arbeits­ und Ausbildungsplätze 
geschaffen. Mittelstandsorientierte 
Kommunen haben einen klaren Stand­
ortvorteil. Die Übernahme der Schirm­
herrschaft über die Gütegemeinschaft 
Mittelstandsorientierte Kommunalver­
waltungen e. V. ist mir sehr wichtig“, 
so Staatssekretär Burgbacher über 
seine neue funktion.

Im April 2006 war die Gütegemein­
schaft mit Unterstützung durch das 
NRW­Wirtschaftsministerium in Düssel­
dorf gegründet worden. In der Zwischen­
zeit haben sich bundesweit insgesamt 
48 Mitglieder der Gütegemeinschaft 
angeschlossen.

INFORMATIONEN AUS dEN RAL GÜTEGEMEINSCHAFTEN12
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50. Mitgliedsunternehmen 
der Gütegemeinschaft 
Abbrucharbeiten

Der Vorsitzende der Gütegemeinschaft 
Abbrucharbeiten, frank Sauermilch, 
begrüßte im Januar 2011 das 50. Mit­
gliedsunternehmen und überreichte dem 
Abbruchunternehmen SIS Scholtz GmbH 
(Neukirchen in Sachsen) die Anerken­
nungsurkunde. 

Er gratulierte dem Betrieb und hob 
besonders hervor, dass die Anerken­
nung unter anderem in der Klasse 
„AB/Betonbohren und ­sägen“ erfolgte, 
einer Klasse, die erst vor kurzem in den 
Prüfkatalog aufgenommen worden sei. 

Auch würde die offensichtlich wach­
sende Bedeutung des RAL Güte zeichens 
Abbrucharbeiten für die zahlreichen 
bundesweiten Betonbohr­ und ­säge­
betriebe unterstrichen, einer Zielgruppe, 
die sich in der Vergangenheit eher auf 
brancheninterne, nischenspezifische 
Qualitätsmerkmale zurückgezogen 
habe. Weitere Anerkennungen stehen 
an und die Unternehmen können mittler­
weile sieben unterschiedliche Güte­
klassen beantragen. 

kontakt
Gütegemeinschaft 

Abbrucharbeiten e. V.
Geschäftsführer: 

RA Andreas Pocha
Oberländer Ufer 180–182

50968 Köln-Marienburg
Telefon: (02 21) 3 67 98 30

Fax: (02 21) 36 79 83 22
E-Mail: info@ral-abbruch.de

Internet: www.ral-abbruch.de

© Gütegemeinschaft Abbrucharbeiten

Auszeichnung des 50. Mitgliedsunternehmens durch den Vorsitzenden der Gütegemeinschaft Frank Sauermilch (r) an 
Mario Scholtz, Inhaber und Geschäftsführer der SIS Scholtz GmbH

INFORMATIONEN AUS dEN RAL GÜTEGEMEINSCHAFTEN 13
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Abbrucharbeiten – Sicherheit 
und Transparenz stehen an 
erster Stelle 

Abbrucharbeiten sind überall dort not­
wendig, wo Städte ihr Gesicht verän­
dern. Denn vor dem Neubau steht oft 
der Abriss ganzer Gebäudekomplexe 
oder einzelner Gebäudeteile. Die 
Hagedorn GmbH bietet seinen Kunden 
nicht nur professionelle Abbrucharbeiten 
an, sondern ein „Sorglos­Paket“ von 
der Planung bis zum Abschlussbericht. 
86 Mitarbeiter kümmern sich um Behör­
dengänge, die Planung von Abbruch­
statiken und Entsorgungskonzepten, 
die Umsetzung des Abrisses und eine 

Gütezeichen setzt wichtige 
Standards in der branche

fragen an Thomas Hagedorn, 
Geschäftsführer der Hagedorn GmbH:

Warum sind Sie Mitglied in der Gütege-
meinschaft Abbrucharbeiten geworden? 
Wie hat sich die Mitgliedschaft auf Ihr 
Unternehmen ausgewirkt?

Hochprofessionelle Abbrucharbeiten 
sind für uns selbstverständlich. Mit 
dem RAL Gütezeichen können wir den 
Kunden unsere hohen Ansprüche an 
Qualität und Transparenz beweisen. 
2008 war das RAL Gütezeichen in der 
Branche nahezu unbekannt. Uns war 
bewusst, dass wir viel Aufklärungsarbeit 
vor uns hatten, sich die Mitgliedschaft 
aber langfristig auszahlen würde. 
Inzwischen ist das Gütezeichen in 
vielen Ausschreibungen ein Teilnahme­
kriterium. So konkurrieren wir nicht 
mit Dumping anbietern, sondern mit 
Dienstleistern, die ebenfalls hohe 
Qualität bieten. Die Standards in 
der Branche steigen. Gleichzeitig 

stellen wir mit dem Gütezeichen die 
Qualität in unserem Unter nehmen sicher. 
Denn um die strengen Anforderungen 
zu erfüllen, müssen unsere Mitarbeiter 
und unsere Technik immer auf dem 
neuesten Stand sein.

GÜTEZEICHEN IM PROFIL

lückenlose Dokumentation. Deutschland­
weit und auch in Dänemark, Holland 
und Österreich ist das Unternehmen mit 
diesem Konzept erfolgreich. Seit 2008 
ist die Hagedorn GmbH Mitglied der 
Gütegemeinschaft Abbrucharbeiten e.V. 
und war damit unter den ersten zehn 
Unternehmen, denen das RAL Gütezei­
chen Abbrucharbeiten verliehen wurde. 
Transparenz und höchste Qualität sieht 
Geschäftsführer Thomas Hagedorn als 
Teil der Unternehmensphilosophie. Mit 
dem RAL Gütezeichen möchte er diesen 
Anspruch unter Beweis stellen.

kontakt
Hagedorn GmbH
Geschäftsführer:
Thomas Hagedorn
Werner-von-Siemens-Straße 18
33334 Gütersloh
Telefon: (0 52 41) 5 00 51-0
Fax: (0 52 41) 5 00 51-1 15
E-Mail: 
info@abbruch-hagedorn.de
Internet: 
www.abbruch-hagedorn.de

Geschäftsführer Thomas Hagedorn
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AK – Abbruch in kontaminierten Be­
reichen. für die jeweiligen Aufgaben 
müssen wir über geeignete Maschinen 
und Werkzeuge verfügen. Darüber 
hinaus müssen wir die fachliche Kom­
petenz der Mitarbeiter nachweisen. Bei 
den Baustellenbesichtigungen stehen die 
konkreten Abläufe auf dem Prüfstand. 
Erfahrene Prüfer erkennen sofort, ob die 
Mitarbeiter die Planungen und Arbeits­
anweisungen richtig umsetzen können. 
Darüber hinaus muss die Entsorgung von 
Abfällen lückenlos dokumentiert werden 
und ein ausreichender Versicherungs­
schutz gewährleistet sein.

Welche Vorteile haben Bauherren die 
das RAL Gütezeichen Abbrucharbei-
ten als Kriterium bei Ausschreibungen 
festlegen?

Das Abbruchgewerbe steht theoretisch 
jedem offen. Von Abbruchunternehmern 
wird kein Meisterbrief oder anderer 
Nachweis über die Qualifikation ver­
langt. Öffentliche und private Auftrag­
geber, die das RAL Gütezeichen als Aus­
wahlkriterium verwenden, können sicher 
sein, dass sie ein leistungsfähiges Ab­
bruchunternehmen beauftragen. Zu den 
Anforderungen des RAL Gütezeichens 
gehört, dass wir unsere Leistungen regel­
mäßig von unabhängiger Seite überprüfen 
lassen. Dies und die nachvollziehbaren 
Kriterien sichern hohe Qualität.

Rückbau des ehemaligen Hertie-Kaufhauses in Hannover-Laatzen: Ohne den Betrieb des angrenzenden Einkaufszentrums zu beeinträchtigen, 
wurden eine Asbests anierung und der Abbruch des Gebäudes vorgenommen und gleichzeitig eine gemeinsame Fassade erhalten.

© Hagedorn GmbH, Mitglied der Gütegemeinschaft Abbrucharbeiten

Warum ist es wichtig, bei der Planung 
und Durchführung von Abbrucharbeiten 
auf professionelle Dienstleister zurück-
zugreifen?

Vielen Kunden ist nicht bewusst, dass 
sie als Auftraggeber die Verantwortung 
für den Abriss und die ordnungsgemäße 
Entsorgung tragen. Sie lassen sich oft 
vom Preis blenden. Qualität und Sicher­
heit können nur mit erfahrenem Personal 
und der richtigen technischen Ausrüstung
gewährleistet werden – wie auch in 
anderen Branchen hat das seinen Preis. 
Qualifizierte Abbruch unternehmen 
führen nicht nur einen sicheren Abriss 
durch, sie kennen auch die Anforde­
rungen der Behörden an Planung, 
Durchführung und Dokumen tation. 
So verlangen Umweltämter beispiels­
weise beim Abbruch kontaminierter 
Gebäude nicht nur einen lückenlosen 
Nachweis der Entsorgung, es bestehen 
auch strenge Auflagen hinsichtlich der 
Arbeits sicherheit und der Qualifikation 
der Mitarbeiter.

Welche Kriterien muss Ihr Unternehmen 
erfüllen, um das RAL Gütezeichen tragen 
zu dürfen?

Wir sind in drei Güteklassen ausge­
zeichnet: HA 3, die den Abbruch von 
Gebäuden mit mehr als 20 Metern Höhe 
umfasst, AB – Abbruch im Bestand und 

GÜTEZEICHEN IM PROFIL 15
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Webinar für Gütegemeinschaften 
und Mitgliedsfirmen

Weitere Informationen
Maritim Service Center 
Reservierung
Külpstraße 2 
64293 Darmstadt 
Telefon: (0 61 51) 9 05-7 60
Fax: (0 61 51) 9 05-7 50
E-Mail: info.res@maritim.de

„Vorteil RAL Gütezeichen – Mein 
Vorsprung im Wettbewerb“

Wie profitiere ich vom RAL Gütezeichen?

Welchen finanziellen Nutzen kann ich 
daraus ziehen?

Welche Vorteile habe ich davon im 
Wettbewerb? 

Wie kann ich mein RAL Gütezeichen für 
die Vermarktung einsetzen?

Welchen Nutzen bringt mir die Mit-
gliedschaft in der Gütegemeinschaft?

Diese und weitere fragen stehen im 
Mittelpunkt des (kostenlosen) Webinars 
„Vorteil RAL Gütezeichen – Mein 
Vorsprung im Wettbewerb“, das RAL 
den Gütegemeinschaften und ihren 
Mitgliedern am 5. Mai 2011 anbietet 
und von der Agentur Kohl PR & Partner 
ausgerichtet wird.

RAL SERVICE

© MARITIM Hotelgesellschaft

Das Webinar ist ein Seminar, zu dem 
sich die Teilnehmer über das Internet 
zusammenschließen. Sie sehen dabei 
auf dem Bildschirm ihres PCs eine 
Präsentation und sind mit dem Veran­
stalter (und allen Teilnehmern) per 
Telefon verbunden. Er kann damit 
un mittelbar auf ihre fragen eingehen.

Die Teilnehmer des Webinars erfahren 
anhand konkreter Beispiele aus den 
Gütegemeinschaften, wie sie sich mit 
dem RAL Gütezeichen positionieren und 
welche Vorteile sie intern und extern 
erzielen können. Die Präsentationscharts 
werden auf Wunsch allen Teilnehmern 
nach dem Webinar als PDf zur Verfü­
gung gestellt.

Das Webinar findet statt am 
5. Mai 2011 
von 10:30 Uhr bis 
ca. 12:00 Uhr 

RAL Verbandspreisabkommen 
mit den Maritim Hotels

Auch für das Jahr 2011 gewährt die 
Maritim Hotelgesellschaft mbH RAL 
besondere Konditionen in deutschen 
Maritim Hotels. Bei Buchung auf 
www.maritim.de unter dem Code 

RAL152 erhalten die RAL Gütegemein­
schaften, deren Mitgliedsunternehmen 
und Geschäftsfreunde 10 % Nachlass 
auf den tagesaktuellen Übernachtungs­
preis.

Gültig für die Maritim Hotels in:
• Berlin • Bonn • Braunlage • Bremen 
• Darmstadt • Dresden • Düsseldorf 
• frankfurt • fulda • Gelsenkirchen
• Halle • Hamburg • Hannover 
• Heringsdorf/Usedom • Bad Homburg 
• Kiel • Königswinter • Köln
• Magdeburg • Mannheim • München
• Nürnberg • Bad Salzuflen 
• Bad Sassendorf • Schmallenberg 
• Stuttgart • Timmendorfer Strand 
• Titisee­Neustadt • Travemünde 
• Ulm • Bad Wildungen • Würzburg
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Weiterentwicklung der 
Website RAL Gütezeichen

Homepage wird internationalem 
Interesse gerecht

Produkte und Dienstleistungen mit RAL 
Gütezeichen werden in Deutschland, in 
vielen europäischen Ländern und welt­
weit angeboten – diesem internationalen 
Interesse wurde auch die Website ge­
recht. Seit Anfang des Jahres präsentiert 
sich www.RAL­Guetezeichen.de auch 
auf Englisch. Unternehmen und Dienst­
leister aus aller Welt können sich auf 
diese Weise umfassend über die RAL 
Gütezeichen und die Besonderheiten 
der Gütesicherung informieren.

Schneller, sicherer und neue 
nutzerorientierte Angebote

Die Website RAL Gütezeichen wurde 
schneller, sicherer und bietet neue 
nutzerorientierte Angebote. So wurde 
der Pressebereich neu gestaltet und 

der Service für Journalisten ausgebaut. 
Neben aktuellen Pressemeldungen und 
einem Archiv steht ab sofort auch um­
fangreiches Bildmaterial zur Verfügung. 
Druckfähige fotos können registrierte 
Journalisten im passwortgeschützten 
Presse­fotocenter herunterladen.

Verbessert wurde auch die Präsentation 
der RAL Ratgeber. Verbraucher können 
online in den Ratgebern blättern und 
sich über die vielfältigen Themen 
informieren. 

Verschiedene Maßnahmen im Hinter­
grund zielen darauf ab, die Sicher ­
heit und funktion des Internetangebots 
zu verbessern. Daher wurde das 
beste hende Content Management 
System aktualisiert. Mit der neuen 
Version werden Sicherheitslücken 
geschlossen und die Ladezeiten der 
Seiten ver kürzt.

RAL SERVICE 17
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RAL Mitgliederversammlung

Die Jahrestagung findet statt 

am Donnerstag, 12. Mai 2011 
14:30 Uhr – ca. 17:30 Uhr 

im Hotel KAMEHA GRAND BoNN
Saal „Kameha Universal“
Am Bonner Bogen 1
53227 Bonn
NAVIGATIONSSYSTEM: 
Joseph-Schumpeter-Allee 1

Alle Mitglieder sind herzlich zur 
Mitgliederversammlung eingeladen.

RAL IM dIALOG 
am 12. Mai 2011
Vortragsthema
„Erfolg beginnt im kopf“

Präsident Dr.­Ing. Helmuth friede lädt 
im Anschluss an die Mitgliederversamm­
lung zur Veranstaltung RAL IM DIALoG 
ein. Es spricht Mentaltrainer Thomas 
Baschab, der auch zahlreiche Spitzen­
sportler coacht, über Gründe für Erfolg. 
Doch was ist der grundlegende faktor 
und die immer herausragende Rolle: die 
mentale Einstellung! Nach dem Vortrag 
können Sie mit Thomas Baschab disku­
tieren. 

Die Leser sind herzlich (auch gern mit 
Begleitung) zu RAL IM DIALoG einge­
laden.

Beginn der Veranstaltung:18:00 Uhr 
Ende ca. 19:30 Uhr
anschließend Dinnerbuffet 

Mentaltrainer Thomas Baschab
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RAL Gütezeichen erfolgreich auf 
der bAU 2011 

Großes Interesse am 
RAL kennzeichnungssystem 
und den Gütezeichen 

Auf großes Interesse ist auf der Messe 
„BAU 2011“ der Gemeinschaftsstand 
von RAL Deutsches Institut für Gütesi­
cherung und Kennzeichnung und zehn 
seiner Gütegemeinschaften gesto­
ßen. Die fachmesse verzeichnete mit 
235.000 Besuchern einen regelrechten 
Ansturm, den man auch auf dem Stand 
von RAL im Eingangsbereich der Halle 
A deutlich spürte. “Keine Kompromis­
se am BAU“ empfehlen RAL und die 
Gütegemeinschaften allen Investoren. 
Deshalb informierten sie über das RAL 
Kennzeichnungssystem und die besonde­
ren Qualitätskriterien, die Produkte und 
Dienstleistungen mit dem RAL Gütezei­
chen so zuverlässig machen. Besucher 
interessierten sich sowohl für die Mit­
gliedschaft in einer Gütegemeinschaft 
als auch für die Möglichkeiten, eine 
neue Gütegemeinschaft zu gründen. Zu­
dem freuten sich die Mitarbeiter von RAL 
über die rege Nachfrage zu einzelnen 
Gütesicherungen. 

Hauptgeschäftsführer Dr. Wolf D. Karl 
verdeutlichte, dass die Nutzer des 
Gütezeichens sich als Mitglied einer 
Wertegemeinschaft verstehen, die sich 
zum redlichen Umgang mit ihren Kunden 
verpflichten. Gerade am Bau spiele Zu­
verlässigkeit, Langlebigkeit, Gebrauchs­
tauglichkeit und Verlässlichkeit eine 

wichtige Rolle. RAL Gütezeichen stehen 
dafür und die Kunden können darauf 
vertrauen.“ 

Vertreten waren auf der Messe „BAU 
2011“ neben RAL die Gütegemein­
schaften Blitzschutzsysteme, fenster und 
Haustüren, fugendichtungskomponenten 
und ­systeme, Holzbau­Ausbau­Dach­
bau, Kanalbau, Kunststoff­fensterprofil­
systeme, Mehrscheiben­Isolierglas, 
Metall zauntechnik, Mineralwolle 
sowie Schlösser und Beschläge.

RÜCkbLICk

© Studio Loske München/RAL
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Fördermitglieder von RAL

  Bundesverband der Deutschen 
  Industrie e. V. 10178 Berlin

  BGA Bundesverband Großhandel, 
  Außenhandel, Dienstleistungen e. V. 
  10117 Berlin

  Deutsche Hochdruckliga e. V. DHL
  Deutsche Hypertonie Gesellschaft
  69120 Heidelberg

  Deutscher Handwerkskammertag   
  DHKT 10834 Berlin

  DVI Deutsches Verpackungsinstitut e. V.
  14165 Berlin

  Edelmetallverband e. V.
  73525 Schwäbisch Gmünd

  European Security Systems
  Association (ESSA) e. V.
  60528 frankfurt am Main

  Handelsverband Deutschland (HDE)
  10117 Berlin

  Hohenstein Institut für Textil­
  innovationen e. V.
  74357 Bönnigheim

FÖRdERMITGLIEdER VON RAL

  IVSH Industrieverband Schneid­ und 
  Haushaltswaren e. V.
  42657 Solingen

  Lübecker Marzipan e. V.
  23560 Lübeck

  Johannes Rendenbach jr. 
  GmbH & Co. KG 
  54290 Trier

  SAINT­GoBAIN PAM Deutschland   
  GmbH & Co. KG
  66130 Saarbrücken

  Verband der Deutschen 
  Heimtextilien­Industrie e. V.
  42109 Wuppertal

  VDL Verband der deutschen Lack­ und 
  Druckfarbenindustrie e. V.
  60329 frankfurt am Main

  Verband der Deutschen Lederindustrie 
  e. V. 60489 frankfurt am Main

  Zentralverband der Augenoptiker BIV
  40210 Düsseldorf

  Zentralverband des 
  Kürschnerhandwerks e. V.
  65659 Kaiserslautern

Wir freuen uns über zwei neue 
fördermitglieder:

Lübecker Marzipan e. V., Lübeck,
gegründet am 14. August 1974 von 
acht Lübecker Marzipanherstellern zum 
Schutz des Herkunftsgewährzeichens 

und

Johannes Rendenbach jr.
GmbH & Co. kG, Trier, 
die traditionsreiche Lederfabrik

Unsere Kontinuität und Neutralität wird 
auch durch den förderkreis gewähr­
leistet und ist daher ein wichtiger Be­
standsteil unserer Vereinstätigkeit für 
die RAL Gütesicherungen. 

Dafür möchten wir uns herzlich bei allen 
fördernden Mitgliedern bedanken.
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